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Lybien-Affäre
Schon lange nicht mehr hat ein Ereignis aussenpolitischer Natur wie die Missstimmung
zwischen der Eidgenossenschaft und einem ausländischen Staat einen so grossen Nachhall gefunden.

Der Bericht der Geschäftsprüfungskommission des Standerates (GPK-S) vom 3 Dezember
2010 über das Verhalten der Bundesbehorden m der diplomatischen Krise zwischen der Schweiz
und Libyen versucht mehr Licht m die Vorkommnisse zu bringen.

Die Ereignisse smd weitgehend aus der Presse bekannt und trotzdem hat die GPK-S ihre
Oberaufsicht wahrgenommen und die einzelnen Phasen und Planungen der Affare m einem umfangreichen

Bericht analysiert

Der Untersuchungsauftrag der GPK-S umfasst drei Hauptthemen'
1. Führung durch den Bundesrat und Informationsfluss innerhalb des Kollegiums im

Zusammenhang mit der Reise des damaligen Bundespiasidenten nach Libyen und

Unterzeichnung eines Abkommens
2 Fuhrung durch den Bundesrat und Informationsfluss innerhalb des Kollegiums im

Zusammenhang mit der Planung von Exfiltrationsoperationen
3 Modalitäten der Zusammenarbeit zwischen den Bundesbehorden und den Behörden

des Kantons Genf

Die GPK-S hat total 14 Empfehlungen an den Bundesrat gerichtet; diese beinhalten z B

Verbesserung der Information, Festlegung der Strategie durch den Bundesrat bei grosseren aussen-

politischen Krisen, Übertragung eines Mandates an die Bundespräsidentm bzw. den Bundespräsidenten,

Vereinbarung zu den Modalitaten der Zusammenarbeit im Krisenfall, unabdingbare
Voraussetzungen fur eine effektive Führung durch den Bundesrat bei wichtigen Geschäften,
Ausschuss des Bundesrates für auswärtige Angelegenheiten, Informationsflüsse zwischen den

Mitgliedern eines departementsübergreifenden Rrisenorgans und ihren jeweiligen
Departementsvorsteherinnen und -Vorstehern, Abgrenzung zwischen Emsätzen nach der Verordnung
vom 3 Mai 2006 über den Truppenemsatz zum Schutz von Personen und Sachen im Ausland

(VSPA) und den Zuständigkeiten des militärischen und zivilen Nachrichtendienstes, Überprüfung

des Einbezugs und der Rolle des Bundesrats so wie m der VPSA definiert, Überprüfung
der Rolle, der Bedeutung und der Aufgabe des Sicherheitsausschusses des Bundesrates,
Massnahmen zur Gewährleistung der Geheimhaltung auf höchster Stufe innerhalb der Bundesverwaltung,

Richtlinien über den Einbezug und die Führung der Verteidigungsattaches im Falle von
aussenpolitischen Krisen und Regelung der Mediation durch Private

«Nach Abschluss ihrer Arbeiten kommt die GPK-S zum Schluss, dass die beiden grössten
Schwachpunkte beim Umgang der Bundesbehörden mit dieser Krise die nicht funktionierenden
Infoimationsflüsse innerhalb des Bundesrates sowie Kompetenzuberschreitungen m dem Sinne,
dass Entscheide, die m die Kompetenz des Gesamtbundesrates gehören, nicht von diesem
getroffen wurden, waren »

«Trotz der in diesem Bericht geäusserten Kiitikpunkte, möchte die GPK-S auch unterstreichen,
dass sowohl die Vorsteherin des EDA als auch der Bundespräsident 2009 sehr stark in diesem

Dossier engagiert waren und viel Energie und Arbeit investiert haben, um den beiden Schweizern

eine Ausreise aus Libyen zu ermöglichen.»

Die Presse hat viel ungnädiger über die Schweizer Hauptbeteihgten m dieser Affare geurteilt

(d)
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